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(5 d i c t.
Vom k. k. Kreisgcrichte Rudolfs.

werth wird hiemit bekannt gemacht:
Es haben die Erben nach Johann

Ntirtic in Nndolfswcrth, dnrch Herrn
Dr. Skedl, gegen Anton und Maria
^asteliz nnd deren allfä'lligc Erben
und Rechtsnachfolger die Klage wegen
ö̂schnng der anf dem im Grnndbnche
êr Stadt Rudolfswerth (Neustadtl)

^ld Rctf.-Nr. «4 vorkommenden Hause
"nd auf dein eben dafelbst ^>l!) Rctf.-
^r. 145/2 vorkounueuden Acker auf
^rund des Schnldfcheincs vom Itcn
Manner 1801 für Anton nnd Ma-
^a.^astcliz pfandrcchtlich sichcrgestell-
^n Forderung Pr. 102 f l . 24 kr.
^- Z. und nach dein Course vom Jan-
"5 1801 pr. i)2 f l . l^ i ' /^kr. ö. W.
^gebracht, worüber die Tagsatzlmg
""f den

2 9 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
^ M i t t a g 9 Uhr, vor diesem k. k.
^^gerichte angeordnet und zur Bcr-
c^ng der Geklagten, deren Aufeut<
^ ^ » r t diesem Gerichte unbekannt ist,
' ^ ' T)r. Rosina, Advocat in Rndolfs-

^ h , als Curator bestellt winde.
s> ^tztcrcn wird hiebci erinnert, daß
^ bei dieser Tagsatzullg selbst oder
sck' ^"^" Bevollmächtigten zu er-
"Mnen haben, widrigcns dieser Ge-
s ? blos mit den: auf ihre Ge-
c,/^ "nd Kosten bestellten Curator

^tragen werden würde,
h ^tudvlfswerth, am 29. Septem-
Ü^1868.

(2746^_i) N r . " i 0 0 ^

> E d i c t .
^ r t b ^ " . ^ ^ Preisgerichte Rudolfs-

/ ^ " d hiemit bekannt gemacht:
^ t i r ^ ^ ^ " ^^ ^^ben nach Johann

" t m Rudolfswertb. dnrck D r >

Skcdl gegen Anna Maria Kasteliz
geborne Zupancic nnd deren allfälligc
unbekannte Erben und Rechtsnachfol-
ger die Klage wegen Löschung der auf
dem im Grundbuche der Stadt Ru-
dolfswcrth (Neustadt!) 5t,1> Rctf.-Nr.
.^4 vorkomuienden Hausc und auf
dem eben dafclbst .̂ l>> Rctf.'Nr. 245/2
vorkommenden Acker anf Grund des
Ehevertragcs vom 26. November 1800
zn Gunsten der Geklagten pfandrccht-
lich sichergestellten Forderung pr. 120 f l .
B. Z. oder nach dem Course vom
Monate November 1800 pr. 109 f l .
56^4 kr. ö. W. eingebracht, worüber
die Tagfatzung auf den

2 9 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittag 10 Uhr, vor diesem k. k.
Preisgerichte angeordnet, nnd zur Vcr-
tretuug der Geklagten, deren Aufent-
haltsort diesem Gerichte unbekannt ist,
Herr Dr . Josef Rosina, Advocat in
Rudolfswerth als Curator aufgestellt
wurde.

Letzteren wird sonach erinnert,
daß sie bei dieser Tagsatzung selbst
oder durch einen Bevollmächtigten zu
erscheinen haben, widrigcns dieser Ge-
genstand blos mit dem auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellten Curator
ausgctragcn werden würde.

Rudolfswerth, am 26. Septem-
ber 1868.

(2615—3) ^ "2864 ,

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zmu dicö^crichtlichc»

Edictc vom 15. Mai l. I , , Zahl 1504,
mild bckamit gemacht, daß dic crstc und
Uvcitc Fcilliiclung der dem Anton Slufzc,
von Schwörz ychöngl'u, im Glmidl'llche
der Herrschaft Seiscudrrg 5ul, Rccts>
Nr. 276, Fol. 332 vorkommenden Nca<
lität mit Aufrcchlhaltlmg der dritten auf den

17. N o v e m b e r 1 8 6 8
festgesetzten Feilvictnng als adgchaltcli an-
gesehen wc>den.

K. t. Bezirksgericht ^eisenberg, am

(2572-2) Nr. 3465.

Uebcrtragung der
dritten erec. Feilbietimg.

Vom k. t. Hc;irkelaclichtc î ack wird
mit Bczlig auf duö Edict vom 3. Äiai
l. I . , Z 1736, hiclmit bekannt ^e^clien,
dnß in der ErecnlionSsuche dcS Vlae
Slrufti von Htnppa ssc^en Ftaspar Schaber
von OorenjavaS ln'i Nttczhc >»!<», 105 fl,
die auf den 7. l. M . angcordlute drilic
Fcildittnng der dcm le^tcrn gehöllgen,
>m Grundbnchc der Herrschaft L̂ ck .«iul)
Novalistcn Urb. Nr. 544 auf den

! 2 1. D e c c m l i e r l. I . ,
! Vormittags 9 Uhr, iilicrlrcnicu wurde.
> it. t. Bezirksgericht Lack, am lite»
! September 1868.

" (2744^2) Nr, 6495.

Erecutive
Realitätm-Vcrsteigermlg.

Vom l, t. städl.-dclcss. Bczulöücrichtc
Nl:dolf?wcrll) wird dctnnnt gnuacht:

(5d sei über Anfuchen der k. k. Finanz
Piocuratnr für Kram dic executive Vcr
slcigerung der dem Johann L»zer gchö'
rigcn, gerichtlich auf 135 fi. aeschählcn, in>
Grnudbnchc Draölovic >nli Urdarö-Nl. 30
vortommrndcn, zu Vrrsovic licqcndc Nra'
lität bewilliget und hiczu drei Fcilbic
tungstagsatzlingcn, und zwar die crstc
auf bei:

3 0. O c t o b e r ,

die zweite auf den
2 7. N o v e m b e r und

dic dritte auf den
2 4. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags von !) bis 12 Uhr,
in der Ocrichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zwcitcn Fcildictuna.
nur um oder iibcr den Schätzungswert!),
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hiutangcgebcu werden wird.

DicLicltationödcdingnissc,wornachinö«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitalionö Commission zu erlegen hat,
so wie das ^chätzungSprototoll und der
Gu'ndbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichcn Ncgisttatnr eingesehen werden.

K. t, AczillV^cricht Nudolfswcrth, am
9. Sevtemdcr 1868.

(2660-2) Nr. 5342.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom l. l. Aczirlsgcrichte Stein wird

bctaunt gcmucht:
I n der Exccnlionösache des Ioscf Hc-

dalc von Miltcroorf gegen Mlivia NeSnil
von Podhrusül, uls Rcchlsnachflllgcliü
nach Anton Ncilnik, weidc» dic mit Vc-
scheide uom 20. Jul i 186«, Z. 4226, ans
deu 15). September und l4. October 1868
bestimmten executive», Feilbielungslagsaz«
znngcn als abgehalten ertlärt und die
dritte auf den

1 3. N o v c m b c r l. I .

anberaumte Tagsahung zur Hintangadc
d»!r gegnerischen, in Poohrnäka gelegenen
Realität bleibt in Rechtskraft.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14ten
September 1868.

(2561-3) Nr. 5051.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Vac»it von Böscnbcrg gegen Andreas
Krascuic von Mctule wegen aus dem
Vergle'chc vom 19. Mai 1857, H. 1798,
schuldiger 73 fl. 50 kr. ö. W. «. ». c. in
die rx/culivc öffenüichc Versteigerung der
dcm lctztcrn g'hörisscn, im Grundduche
dcr Hrrschast Schnccbcrg >-uI» Urbars-
Nr. 189 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Sckatzungswerthc von
474 fl. ö. W., gcwilligcl nnd zur Vor.
nähme derselben die FcilbictungStagsaz-
zungcn auf den

10. N o v e m b e r und
l 1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
13. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amtökanzlci mit dcm Anhange bchimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalität
nur bci der letzten Feilt»,elung auch unter
dcm Schätznngswcrlhe an dcn Melstbic«
tendcn hii'langegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gnmd«
buchsextract und dic ^icitationobcdil'.qnl,sc
können bci diesem Gericht m dcn ̂ cwöl)".
lichcn Amlsftundcn cinacfclim werden.

K. k. Äezirlsacricht Laaö, am lOten
August 1868.
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(2757- l ) Nr. 20338.

Cmütor-Aufstellung.
Das l. l. ^audcsgcrichl in Vaibach

hat mit dem Beschlusse uom 17. October
1868, Z. 5)463, dcu i:> i'aibach bedicu'
stcteu Eiscubahu-Ingcuicur Anton Dolczal
aus Grund dcr gepflogenen Erhebungen
als wahnsinnig zu erklären befunden.

Dies wird inil dcm Äcisügcu zur
öffentlichen Kenulniß hcwacht, daß ihm
Herr Dr, Anton Pfefferer, Hof^ und Gc>
r,chleacvocal in ^uibach, als Kurator auf-
gestellt worden ist,

K. k. städl. dcl. BczirtSgenchl ^aibach.
am 19. October 1868. '

( 2 7 5 3 - 1 ) Nr. 20032,

Zweite und
dritte exec. Feilbietung.

Von dcu, l. t. slüdt.-dclcg. Bezirks-
gerichte Laibach wird im Nachhange zuni
Edicte uom 11. August 1868, Z. 15384,
bekannt gcgebcn.-

Eö sei zur ersteu efccutiocn Fcildic'
tung der dem Georg Zänker von Brunn'
dorf gehörigen Nealilät lein Kanflusliger
erschienen, weshalb zur zweiten sscilbic-
lung am

14. Noue m li c r d. I .
und zur drittlu Fcilbieluug am

16. D e c e m b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieraerichtö geschritten werden wild.

K. t. städt'dcl. Bezirksgericht Laibach,
am 14. October 18N«

' (2754—1)" Nr. 19801.

Zweite und drille erec.
Feilbietnnq.

Vom t. s. städt.<dclcg. Bczilksgcrichte
^aidach wird ilu Nachhange ;um Edictc
vom 19. Juni 1868, Z 12080, tuudge
macht, daß dic eiste Fcilbictnug dcr, dcr
Helena Hafner uon Dravljc gehörigen
Realitäteu als abgehalten erklärt worden
sei und daß demzufolge zur zweiten Fcil-
dieluug a»>

1 l . N o v e m b e r d. I .
und zur dritten Fcilbictung am

12. Decc m bcr d. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
lichts unter dem frühern Anhange werde
geschritten werden.

K. t. slädt.'del. Bizirksgcricht^aibach,
am lO. October 1868.

(2756—1) Nr. l 8193.

Neuerliche Tagsatzung.
Von dem t. k. slädt.'dcleg. Bezirks«

gcrichtc Laibach wird kund gemacht:
Es sei die mit dcm dirSgcrichtlichcu

Bescheide uom 11. Juni 1865, Z . 9331.
bewilligte und mit dcm Bescheide vom
25. Jul i d. I . , Z. 14505, mit Vorbehalt
dcs Reassumirungörrchlcs sistirlc drille
executive Feilbietuug der der Agues To
mazic uou Iavor gehörigen, im Ornnd-
bnchc Sittich >ul) Uib.-Nr. 86 vorkom>
menden Realität neuerlich aus dcn

I I . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dcm
Anhcu'gc anberaumt, raß hicbei die Rea-
lität auch unter dem Schätzungsnerthc
von 790 ft. 50 kr. veräußert werden
würbe.

Laibach, am 18. September 1868.

(2537—1) Nr. 5931.

Erinnerung
an dcu unbekannt wo befindlichen Johann

R o t h l von Großberg.
Von dem t. k. städt.-deleg. Bezirks«

gerichlc Rudolfsweith wird dem unbekannt
wo befindlichen Johann Röthl uou Groß»
bcrg hiermit erinnert:

Es habe Andreas Stounic von Tschcr-
uembl wider denselben die Vage auf Mah-
lung des Betrages ,,!<> 17 fl. ö W >ul,
l"'i«8. 16. Angnst 1868, Z. 5931,'hier-
gerichts eingebracht, worüber zur summa»
rischcu Verhandlung dic Tagsatzung auf den

24. D e c e m b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc des § 18
des summarische!' Verfahrens angeordnet
mid dcm Geklagten wcgcn unbekannten
Aufenthaltes Herr Dr. Johann Skcdl von
Rudolfswerlh als <>'"'"<«,' "<< ' « ' " " . auf
seine Gefahr m,d Kosten bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dcm Eudc
verständiget, daß er allenfalls zu lechter
Zeit selbst zu lischcincu oder sich cuon
andern Sachwalter zu bestellen und cu'hcr
namhaft zu machcu habe, widrigcns diese
Rrchlösachc init den» aufgestellten Curator
uclhandcll wcrdcu wird.

K. t. städt..dclcg. Bezirksgericht Ru^
dolfswerth. am 30. August 1868.

(2755—1) '.'ir. 17600.

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dcm l. l. slädl.-dcleg. Äezilts-

gcrichtc ^aibach wiid im Nachhange zum
Edicte uom l . I n l i d. I . , Zahl 12879,
kund gemacht:

Es sei die crslc uud zweite exccutivc
Fcilbictuug der dcm Autuu Scheme vou
Ulttcrschlcinitz gehörigen Realität als ab-
gehalten t i l läl t worden, und cS wctdc
lediglich zui' drillen sseilbictung am

18, N o u e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags'9 Uhr, hicrgcnchts unter teul
flühcren Anhange geschritten tvclden.

laibach, am 9. September 1868.

(2760-1 ) Nr. 169367

Executive
Nealitäteu-Versteigeruug.

Vom k. t. städl.-dclcg. Bezirksgerichte
in ^aiöach wird bekannt gemacht: Es sei
über Ansuchen dcc> Heir» Iojcs Kutzlcr
uou laibach dil ê cc. Versteigerung dcr
dcr Frau Helena ltoöenina von ^aibach
gchörigcu, gerichtlich auf 1200 fl. geschütz-
ten, im Grundbuchc Commcnda laibach
.̂ l1> Urbais^Nr, 60», Ion,. lV, gol 149
vorkommenden Realität in Untcrjchischka,
bewilliget und hiczu drei FcilbielungStag-
satzuugeu, uud zwar die erste aus den

14. N ouc »uber,

dic zweite aus dcu
16. December 1 8 6 8

uud die dritte auf deu
16. I ä u u c r 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags vou 9 DiS 12 Uhr,
lu dcr Amtötauzlci mit dcm Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandlcalität
bei dcr ersten uud zweiten Feilbictuug
nur um oder über den Schätzungswert!),
bei dcr dritten aber auch uulcr demsel»
beu hinlangcgcbcn werden wird.

Die ^icitatiouSBcdinguifsc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Hau«
dcn der ^icUatioliöcominiistou zu crlegeu
hat, sowie das Schätzungspiolololl und
dcr Grundbuchscztract lönncu in dcr dicS«
gcrichllichcu Registratur cingcscheu werden.

Kcubach, um 29. August 1868.

(2759-^1) Nr?i6292.

Erecutive
Nealitäten-Hjersteigcrung.

Vom l. t. slädt.' dcleg. Bezirksgerichte
iu ^ailach wild bekannt gemacht:

Es sei über Aujuchcu dcr Theresia Lu-
zar et Cons., durch Hiu . Dr . Rudolf, tue
^cclitivc Vcrslcigclung dcr dcm Franz
Martinz uon Stefa»Soorf gchörigen, ge-
richtlich auf 3073 st. 6 l i . geschätzten, im
Gruuobuchc Eommcuda ^aibach l'unl. IV,
Urbars.Nr. 82, Fol. 198 uoltommcndcu
Ganzhube bewilliget uud hiczu drei Fcil<
bieluugstagsatzuugcu, uud zwar die crstc
auf dcu

14. N o v e m b e r ,
dic zweite auf dcu

16. December 1 8 6 8
uud die dritte auf dcn

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
iu dcr AmtStcmzlei mit dcm Anhange an-
gecrdnet worden, daß die Pfaudrcalllät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbielung uur
um odcr über dcn SchätzuugSwcrlh, bei
dcr drittcu aber auch unter dcmsclbcu
hintaugcgcbei! werden wird.

Die Licitatious-Bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote eiu l0perc. Vadium zu Handen
dcr öicitlllions . Eommission zu crlcgen
hat, so wie das SchätzungSprotololl und
dcr Grnudl'uchscftract tönueu iu der dics.
gerichllicheu Registratur eiugeschcu werden.

Laibach, am 3. September 1868.

(2750 -1 ) Nr. 7926.

Vrecutive Feilbietnng.
Vou dcm l. l. Bezirksgerichte Adcls-

bcrg wiid hicmit bcla»nl gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen dcö Helrn

Autou Blatt uou Planiun, Machthaber
dcr Frau Theresia Galalia, gcgcu Andrcao
Pozar uou Velslo wcgcu uuS dcm Vcr-
Ulcichc uom 21. April 1866, Z. 2437,
schuldiger 182 fl. 10 kr. ö. W. <'. ^. ». in
dic c^cculioc öffentliche Versleigeruiig der
dcm lctztern gchöiigcu, im Gruudliuchc
dcr Herrschaft ^ncgg >u!» Urb.°Nr. 98 vor-
tommcudcn Realität saunn An- und Z,i-
gehöi, iln gerichtlich crhodcucu Schützul,gs<
wcrlhc uon 1945 ft. ö. W., gcwilligcl lind
znr Vurnahmc derselben die FcilbictungS-
lagsatzuugcu auf dc»

2 4. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud
23. J ä n n e r 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu
d.r GcrichlStalizlci mit dcm Anhange
bestimmt woidcn, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bci dcr letzten Fcilliiclling
auch unlcr dcm SchätzungSwcrlhc lin dcn
Mcislbiclcudcn hintangcgcbc» wcrlc.

DaS Sli'ätzungspiototoll, dcr Gruud-
büchocxtract uud die Vicilaliousl'cdingnissc
tönncn bci diesem Gcrichtc iu dcu gewöhu-
lichcn AmlSstnndcl! eingesehen werden.

K. l. BczirtSgelichl AdclSbcrg, am
19. September 1868.

(2380-3 ) Nr. 3533.

Erinnerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wild

dlU Alilou Bobnar, Iohaiill Tränn, Io^
hann Kodclmaim, Anton Traun, Gcorg
Podgoröcl, Kajpar Limuouic, Maria Prc-
ßct, Elisabeth Meruic, Simo» Virrvic
und dcrcu allfäUigcn Rechtsnachfolgern,
allc unbetauntcn AnfcltthallcS hiermit cr°
inucrt:

Es habe Herr Simon Sporn vou
Vodiz wider dieselben dic Klage auf Vcr^
jährt- und Erloschcücltläluug dcr auf dcr
Realität ^l!> Rcclf-Nr. 649 '.,<! Flöduit
inlabulirl haftenden Satzposlcn, als:

,,) Der Schuldobligaliou ddo. 1. April
1795, intabulül zu Gunsten dcs Anton
Bobuar ob des Darleihens per 33 fl.
l. N . , gegen Bezug der Wohnung iu der
illlischc statt dcr jähilichc» Zinsen;

l>) »cS Vertrages ddo. 15. März 1796,
zwischen Peter Traun und Matthäus
Mcrse für dcn Pupillen Johann Traun,
mit der mütterlichen Abfertigung per
800 st. l, W. ;

<) dcr Schuldobligatou ddo. 27. Fe-
bruar 1799 zu Gunslcu dcS Johann ilo-
dcriuaiiu filr das Darleihen per 300 st.
^. W., gcgen dcu Genuß dcö obern Thei-
les dcö Ackers x<> Ix^oooi» juxl ĉ̂ lc»
statt der jährlichen Zinsen;

li) dcs HcilatScontracles ddo. 22tcu
Jänuer 1773 und dcs Vcizichtcs ddo.
26. ^tovcmbcr 1773 mit der dcn Pupil-
lcn Johann und Aulou Traun augcfallc-
ncn mullcrlichcil Erbschajt pcr 650 st.
!. W. sammt Naturalien;

>) dcr zwei Verbliefungeu ddo. 27lcn
Jänner 1774 uud 18. Jul i 1775 zu Gun-
stcu dcS Georg Poogoiöck mit dcm schul-
digen Capitale pcr 400 fl. tt. W.. gcgeu
Gcnuß dcr Acclcr v lloviu.,!! und ^ " l !
lro^ovl'o!»;

<) derVerbriefling ddo. 8. April 1774
zu Gunsten des Gcorg PodgorSek mit dem
schuloigeu Capitale per 115 ft. l. W., gc<
gcu Genuß des Ackers kliuo v' ilovinül,,
stall der jährlichen Zinsen;

^) der zwei Velbricfuugcn ddo. 17ten
März 1788 und 16. Mäiz 1777 zu Gun-
sten dcS Gcorg Podnorsct mit dcm schul-
digen Capitale per 232 ft. 34 kr. l. W.<
gcgcu Gcuuß dcr Wiese lrüvnck ziri zio-
ll>!ul und dcs Waldanthcilcs »li r»/i,l)l.ju
statt dcr jährlichcu Ziuscu;

l>) dcs Urlhcilcs ddo. 24. Jul i 1787,
zu Gunsten dcs Gcorg Podgorsek ob schul-
diger 11 ft. und 6^ Sicbzchucr;

i) dcr Verbriefuug ddo. 6. April 1788,
mit dem dcm Gcorg Podgorsck schuldi-
gcu Capitale per 100 st, l. W., gcgcu
dcu Gcnuß vou 20 Piffangcu dcS Ackers
>,(ul kl)/.oiV'</i» statt dcr jährlichen Z'l'scl';

l<) dcs Vcrsatzbricfes ddo. 3" Apiil
1783, zu Guustcn des Kaspar Simnouic

mil dcm Capitale pcr 145 fl. l. W., gc-
,icn Genuß res AckcrS v I«»«lu statt der
jährlicheu Zinscu;

l) des Vcrsatzblicfes cdo. 20. Juli
1788, zu Glinstci! dcS Gcorg Podgoiäck
mit dcm Capitale per 100 fl. l. W., «ĉ
gen Gcuuß vou 17Piffangcn dcS Ackers
I»»! !v!,xl»Il!<!,> stall dcr jährlich.'n Zinsen;

»<) dcs HciratScontractcS ddo. 3tcn
Angust 1792, zwischen Pctcr Trauu und
Maria Prcßek, und dcr Quittung ddo.
10. Apli! 1795, mit drin Hciralsaulc
pcr 100 st. l. W. und dcn libligcn Ncbcu'
uclbiu?llchlc>lcl!;

») dcS ChcvertragcS ddo. 12. Jänner
1804, zwischen Matthäus Mcisc nud El i '
sabclh Mccvic mit den, HciratSgutc per
1200 ft, l. W. und dcu übrigen Verbind'
lichtcitcn;

<») dcs Schnldblicfcö ddo. 9. März
1805 zu Gunsten dcS Simou Mclvic ob
dcs Capitals per 400 ft. l. W. u.bst 5perc.
Zinsen »l!i i»!'ü<>, 17 Juni 1868,Z. 3533,
hicramls eingebracht, worübcr zur müud-
lichcn Verhandlung dic Tagsatzung auf dcu

4. N o u e m b c r 1 8 6 8 ,

flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ß 29
a. O. O. angeordnet und deu Gctlagtcu
wcgcu ihres unbclauulcu AufcnthallcS He,r
Dr. Valentin Picnz. Aduocnt in Stein,
als l'lll!,,!<i,- <><! <n lull, auf ihrc Gefahr
und Kostcu bestellt wurdc.

Dessen wcrdcu diesclbcn zu dcm Eudc
verständiget, daß sic allenfalls zu rcclM
Zcit selbst zu erscheincu odcr sich ciiMi
audcrcu Sachwalter zu bcstcllcu und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigcnö
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstclltcu Cu-
rator verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I7ttn
Juni 1868.

(2504-3) 3 ^ 1 1 5 0 .

UebertralUtllg
erecutiver Feilbielung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Litlai wild
im Nachhange zum dicsgcrichtlichcu Ediclc
uom 30. Jänner l. I . , Z. 455, bcran»!
gemacht:

Es wird die mil dcm Bescheide rwü>
30. Jänner l. I . , Z. 455, auf deu 12t."
März l. I , angcordnct gw'cscnc crstc Fcü<
bictnng dcr dcm Anton Prcgl uou Us>̂ '
achöriacn, im GilmdDiichc Sittich U>b.
Nr. 14 uorkommcudcn 3icalitäten für a^
gehalten angesehen, und werdcu die zwei«
und dritte Fcilbiclung hicmit auf den

1 2. Nouc m b c r
und auf den

12. December 1 8 6 8
mit dcm uorigcu Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht ?i!tai, am 24s<e"
März 1868.

2656—3)) Nr. 2986.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nasft"'

fuß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dc5 Ferdinand

Scucr von Nasseufnß gegen Mathias "»d
Gertraud Mattovic von Heil. Drcifal»^
teit wcgcn aus dcm Urtheile uom 3^"
October 1867, Z. 3586, schuldiger 74 p.
'/2 kr. ö. W. l!. 5. <>. in die c^ccull^
öffentliche Versteigerung dcr den lrtztt^
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrsch"'
Rcilcnburg .«„!i Urb.^ir. 87, 177 l ^
191 uorkommcudcu behausten Weingallc»
lcalitätcn, im gerichtlich cihobencu VM^
zungSwcrthc vou 515 st, ö. W , sscwill'^
und zur Vornahme derselben die Fell"
luugstagsahungcu auf dcu

1 1. N 0 ucmbcr und
1 1 . December 1 8 6 8 und
1 1. I ä u u c r 1 8 6 9 , '

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i" d ' ^
GcrichtSlanzlci mit dem Anhaunc bcst' .̂
worden, daß die fcilzubictcndcn ^ " N n ^,
nur bci dcr letzten Fcilbieluug ""«),, !^^ ,
dcm Schätzuugswcrthc an dcu M " !
tcndcu hiutaugcgcbcl, werden. /«s»,>d"

Das Schätzungsprolokoll, d " " ^ .^
blichslj-tracl und dic ^c!ttU!0»Sbl0'' u ,̂
tonnen bci diesem Gcrichtc in den 8 <
lichcn Amtöstuudcu ciugcschc» wc> '^ „

K. k. Bezirksgericht Na,scnsN!"
10. September 1868.



1818

ZU ges. DtchtlW.
Ei» Knabe, 14 Jahre al l . vom '̂ande gebür-

tig, hat die erste t̂ca!s>>,'!!lc ,,l'solvi'.l lind wünscht
nls > , < « , » l l l n ^ n> "nc Haiidlin,!', zu treten

Mhcre Auokunst beim Herrn » v « » ^ « « ' « ! . '
l»l<««»l!» am Altenmart't ^ir. 152 iu ^,'aibach;
daselbst ist auch ein 41»»vl«> zn vertaujeu.

(2738-2)

(3772—"is

Natation.
M i t abhandlnngsbchördlichcr Be^

willigung werden verschiedene, in die
Verlassenschaft der Maria Svctina,
^'ni^a I)l'cdiat, gehörige Gegenstände,
unter andern: 1 einspännige Kalesche,
2 branne Stnten, 3 grosie Ballen
bainschcn Hopsen, 2 kleinere Ballen
Hopfen, dann mehrere Weinfässer (!'->-
l'i^Itt) n. s. w.

am 3 1 . O c t o b e r 1 8 6 8
von 1̂ bis 12 Uhr Bormittags nnd
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags ans
der Wimerstraßc Nr. 73 (in dem
sogenannten Mediat'schen Hause) im
Wege der öffentlichen Versteigerung
gegen gleich bare Bezahlnng an den
Vlcistbictcndcn hintangegeben werden.

^aibach, am 23. October 1868.
Dcr k. k. Notar uud Oerichtöcommifsär:

^2510—3)" Nr. 2780.

UebeltraglMss zwritcr und
dritter crec. Feilbictnnss.

Vou dem t. t. Acznkögcrichtc i irain'
bl>r̂  wird hicmit bitauut gcü'acht:

Cö sci d!c in dcr Ez'ccuiiouösachc dcr
Sftalcasse ^»nl'^cl, qc^cn Gcorg Blirgcr
v°u Wiullevu i'l'l«. 735 fl, <'. >. c,, bc-
^llligrl ĉwcscnc zweite und dritte Fcil-
^ctuug dcr dcm ledern nchöriqcu Hub»
l'calilät !«! Gruudbuch Herrschaft Michrl-
stcltrn Ur!',.?lr. 183 iwcr Aüsuchcu dcr
^ccutioneführcriu auf dcu

2 5). N o vcm der und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

ll'uh U UHl-, mit dcm Auhaugc dcö Edicts
^m 20. Nuvliubcr 1805), Z. 5'lü?, üdcr̂
^ugcn worden.

K. t. Äc;irti<gciicht Kraiul'uni, am 1Itcu
^Mi 1868.

Central-Versendun^s-Prpot: Apotheke „zum Storch" in Wien.
l ^ ^ ' » , , , ' Ne«»<I»T«>>,jr J e d e T c h a c h t e l der v o l l m i r e r ^ l l s s t e n T e i d l i t z - P l l l v e r l l l l d j e d r i n d le ei»»;el»e

< p u l v e r d o s i s l lu lsch l ies ieuden P a p i e r ist m e i n e a m t l i c h d c p o n i r t e H c h u t z m a r k o a u f g e d r ü c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtcl 1 st. ^5 kr. öst. W. — GebranÄiö-Anweisnng iu allen Sprachen.
Diese Pnlvcr behaupten durch ihre ankerordentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte 2^irksamkeit nnlcr sämmtlichen bliche»

bckauuten Hani<arzeileieu uubestritteu den ersten R a n g ; wie denn viele Tanscndc ans allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Dmitsügnnqcschreiben die drlail l irteil Nllchweisnngen darbieten, das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r -
d a u l i c h t e i t und 2 o d b r c n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i c r c n t r a n l h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne rvösen
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o u g c s t i o n c n , g i ch ta r t i s sen G I ied e r - A f f e c t i one n , cndllch bei Anlage ;nr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. f. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilrcsultate lieferten.

^ i t ^ k r l l l l i t ' " Laibach bei Herrn ^'z>l,<»«3°, Mln^t'«». Apotheker „zum goldenen Hirschen/' — G ö r z :
" ^ ^ ' u ' ^a^ ' und / l . «t?/),,<;,t/w/'n-. - Guvkfe ld: /<', le,/./jlwle/lt'.v. - Kraiuburss : ^<?b.

Ht/itti/tt,'FF, Apotheker. — 3 ludo l fswer th : ./^.v</ ^,-//,/ lt, i i ,t. — IV ippach : ^?iton
/>^/)«//.v. - ^ i l l i : /<a, i ^/,H/)<?,-. - M a r b u r g : /<'. /^)//«'s,l,^.

Dnrch obige Firmen ist anch zn beziehen da?

Gchte Dorfch-Veberthrau Qel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n aus Ac rgen in ) iorn>cgen.

Jede Bon te i l l e ist znin Unterschied von andern Leberthransorten m i t n i r i u e r Schutzmarke versehen.
P r e i s einer ganzen Bm' . t t i l l c nebst Gebrauchsanweisung 1 si. ^ 0 t r . , eiui'r halben 1 st. ost. W .

D a ö echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - N c l w i r d u m dem besten Orsolg angewendet bei B r u s t - nnd B u n g e n k r a u t h e i l e n ,
S t r o p h c l n und N a c h i l i S . Ci< heil t die veraltetsten O i c h l - und r h e u m a t i s c h e n b e i d e n , so w ie chronische H a n t c u s s c h l ä g c .

Diese reinste l ind »wirksamste al ler ^ e b e r t h l a n - S o r t c u >uird durch die sorgfält igste E i u s a m m l n n g und Ausscheidnng von Dorsch-
fischen g e w o n n e n , jedoch durchaus leiuer chemischeil B e h a n d l u n g un te rzogen, i u d c i n d i e i n d e n O e i g i n a l s l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l u s s i g l e i t s ich g a n z i u d e m s e l b e n n n g c s c h w ' ä c h t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d r b e f i n d e t , w i e s i e a u s d e r
H a n d d c r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . « " » > « K » »

(39-^ l ) Apotheker nnd Fabricaut chemischer Product! iu Wien.

(2046—3) Nr. CN43.

Bekalllltmachuug.
Vom t. k. Aezirlögcrichtc Gurlsclo wird

hicmil dclaiuu gemacht:
Es habc Herr Älo>5 Pelz, Procura-

führcr iu Linz, durch Hrn. Dr. Saxmgcl
in ^'"z, ncgcu Frau Maria Pclz in Gurt-
fcld nsp. gcgell dcrcu Bcllassenfchaft d>c
Klage cnif Ellassuxg dci< Zahluug^niftra»
gcc< l' l". Zahlung dcs auf dcm im Gnuld-
duchc Gulkfcld >u!< U.'Nr. 10 uud 8 vor>
tonmmtt'cu H^usc uud Gaitcil pfaudrccht-
lich eiiwirlelbleu Darleheliöcapilalü pcr
500 ft. C.-M. oder 525 f l . o. W. »'. ". c,
5l,l) l'i-cn^. 29. Scptcmbcr 1868, Z. 6643,
hicrgcrichts überreicht.

Iildcm die Crbcu dcr Maria Pelz
dcizcit luibelauul smd, wurde zur Wal)»
rung iyrcr Röchle Heir Ioliauu ^lkiö,
t. t. Notar in Guilfcld, als ^uiüllü' l«l
l'lllml bestellt uud ihm dcr Zahlungsauf-
trag ddo. 6. October 1868." Zahl 6643,
zustellt.

K. k. Bczirtsgclicht Guch'eld, au» 6tcn
October 1868.

Stünmm übcr ^twizda's Bctcrinär-Erzmguissc.
Er . Wohlgcboreu Herrn L n g e n F ü r s t , Vorstand der Pratt. Gluienbang^llschaft und

Onti?besitzer zu Franendolf in Baicru.

Ich bin neuerdings so frei, Ih re Gefälligkeit in Ansprnch zu nehmen und Sie um
c>»ü Sendung d o r n e n d n r g c r V ic h p n l v e r ' z n ersuchen, nnd zwar wünschte ich dieses
">al nicht weniger alö .'»0 oder 100 Pakete zu erhalten, T a j^och der Weg elwatt weit,
l° wälc es mir ' erwünscht, nm der dringendsten Nachfrage meiner Freunde nnd Kollegen
5" genügen, wenigstens einige Palelc zu echalten, denn ich wcrdc den ganzen Tag mit
^achfrngeil bestürmt, waö inich übrigens durchaus nicht verwundert, dcnu dieses Pnloer
lsl ein wahrer Segen,

Ich habc wahre Wunderlnren gesehen, so z. B . an einem a l t e n , s c i t m e h r c -
'̂ ̂  n I a h r e u d ä m p f i g e n P f e r d e , welches dcr Besitzer d^selben im Vegrift'e war

^ l l i i u i ;n lassen Daß Pscrd war eine wahre Martergestalt; als ich es besichtigte, konnte
° '̂!'elb,> lcmm mehr stehen, lehnte an dcr Wand, die Angen halbgljchlosscn, srah beinahe
'."chto nnd athmete so tief (schlug mit den Flanken), hnstcte so nnhcimlich tonlos, daß ich
^bst aii da« Gelingen dcr Kur uicht glaubte.

Mein Freund, Herr Stallmeister i l n p f r r , glanbte dennoch den Versuch machen
^ sullen, und <j — 4 Tage darnach kommt ec zn nv.r gclanfen, fordett nur meinen gan-
'^' Von-ath von Viehpnlv'er ab, denn cö sei eine sehr bedeutende Aessernng eiiigetrelen
j7^ hau»! f>eil,ch Mühe, an eine bedeutendc Vcssernng zu glanbeu, iibcrzcugte mich aber
, llch dcn Augenschein, das! es wirklich dein also war. Seilher wnrde mit tiirzeii Unter-
.^chlüigcn dein Panenten der Nest mciue^ Verrathe» an Pulver gegeben uud lnuie is, er
! ^ w r ! i hergestellt, daß das gleiche Pferd, für w.lcheö lein Mensch 1<< Francs bezahlt hätte.
^ ' ^ 'vicder'eiugespauut wird. - Wcuu uun solche Wuudcr am düreeu Holze geschehen,
""s soll d ^ ^/ft 5,n ^ i l i i cn >verden?

., Inzwischen habe ich die Ehre. mich Ihnen aufs freundschaftlichstc zu empfehle».
'^ >l r ich F. v. I n d c r m i l h l c ^ W y t t e u b a c h »,, ,,., Major.

Herru F r a u z I o h. K w i z d a , Apotheker iu iioruenburg.
^ , Ersuche crgebenst. mir unter dcr Adresse: An fürstlich Wnbnrg'schc Hof.Oelonomic-
sch " ' ^ " i " Äü'oingeli im Oroßherzoglhnnu' Hlsseil nochmali< zwölf Flaschen oeö bereits
d j ^ ^un^'mal von Ihnen bezogenen Nest i t u t i u u s - s t l u i d s mit Beifügung Ihrer
Hs> ll'a/>i ^o ta zu nrrrseudeii, da solches m i t sehr gu tem E r f o l g e bei dcu

' ^ ' d c u d e s h i e s i g e u M a r s t a l l c ö a n g e w e n d e t w u r d e.
^ . . . , ' Achtungsvoll

" ° l n g ^ i . B r a d r il ck. Kammerrath^

N ^ ^ ^ ^ ^ N l b e z i e h e n bei Hcrrn W . M e y e r , Apotheker, uud
A d s ' ^ ' i n ' L a ü ' a c h . — I n N c u m a r t t l bei I . N e i t h a r e k . -

° c l ö l i c r g : I ^ ^ l . K u p f e r s c h m i e d e , Apothcter,

U'ird . , ^ " " ' " " ^ " in daö Publicum vor^lüläüf' von F a l s i f i k a t e n zn bewahren,
"lpo!,,o. " " ^ ' ' " ^ i" l ' ' Pakete ""d Flaschen für echt zu halleu, die das Hiegel der Kre>>)-

' ' ^ " e zu Kornenburg tragen. <2li!<i)

Anftnsslmg _̂
dcr Eilftostzügc zwischen Wien und Wr. Neustadt nnd Ausstabc von

Fahrkarten I. und I I . Classe bei den Wien-Triester Eilzügen.
Mit dem Ini<lrbenlrcten deß WintersahiplaneS der ^ocalzüge in der Strecke Wien Ologgnitz,

da? ist: am 27. October l. I . . werden die Eilposlzlige zwischen Wirn nnd Wr.-Neustadt wie all-
jährlich für die Taurr der Winler-Taisoii anfgelasscu.

Zn den Wicn-Triester Eilzügen werden vam I ^tovrmb^r angesangeli bis znm Wiedereintritte
der Frühjahr-Fahrordnnug wie >in Vorjahre Fahrlarteu l. und ll. ' Elasfe ausgegeben werden.

W ien , im October Ittl,«. <^2728 -3)

Vic Vctricbs-Directian.

lV l ! ! ' I>>! ><Ii>l!!l!:<I< »nie ^ » « o ' O ' » M l ! ><>i<!l> :»u><><^ln! t< ' l< '

»Ubbr- H Mvoton-I«oUorlb.

Gold- nnd Silbcr-Ocgcnställdc, Vclgemäldc ctc. ctc.

H0tt ' I ' ^ ^ r im ^Vorti^ von ti. lHiU^tt.
l!.>! >!l>l' ll,'i,'!>!!:!>!^!<!^ ll'^r vl^Il-'! >v!>rlllval!<?>! I l^ l ror asl'relit »iol» (Nl!«o I<o!l<'i'l<' ,'!!!,^ l,e«on(<«!!!

5 ."itück t l.U8 ss ,- l, l i >< ^ <> ̂  c l, l' n v̂ i , ll ! n (l ,> i
l.uttt»i«-l<nil/ l( i <U'X 111»!ien VpKinez»,

lvlil»l!l0rlillü I^r. 6 iu >Vi(N uiu! iu !'ll<u V>l>«'l>I<.'i55!u<'lzlci>.

^IIIN IÄN- lind VOI-Kuilt'
,!!!,! . «»» l l l l e v l ' l o i »»««« »!'<!> ^ ' » j i l ^ k " « » ' ^ .'!»>>ll!>!!>l >>!<:ll »ll,8 g<!<e!'li^tß linlu!l»!!^llim>'.
^N! v,>!̂ u<!>, !!,>'!.!>>!>!',,>!̂ !!N >vir,> xicll vo» <!̂ l- ^<>!!>!,!lil ,!»'^ ÜÜU806 iU)l!!"/.el!̂ »>!>. R^DQOx^mGßf»

2523—4) ffl^rt^n» ck I«lN ^ a , >Vil>u, lim nln<.l r i i ^ ^,-. (;.

(2704—3) Nr. 3382.

Vekmmtllmchmtg.
!^o!!! k. t. Äcziit^gcriclllc Obcllailiach

wird hicmit bekauut gemacht, daß dcm
imbetauut ruo .idwcjcudc» Gluudlicsitzer

!Audlcaö Perlo aus Bresovitz, für dic
! wider ihu auhä'ugiqeu Cz.'ecul>ousführu!^cn
! uud sousligcu ^ciichtlichcu Agcudcu, dchuf^
^ Wahrinn, fciucr Rechte auf fcinc Gefahr
^ und ilofteu Audrcas Pctcrlul vou Odcr<
dresovitz zum Curator bestellt wordeu.

K. k. Bezirtsgcricht Olicrlaibach, am
8. Ociodcr 1868.

(2647-2) Nr 8573.

Drittc excc. Fcilbictung.
Mi t Vczug uus daS Edict vom 6tcu

Ma i l. I . , Z. 3694, wird dctaul.t «egc-
dcu, daß bei rcsultatloser zweiten Feilbic-
tuug am

3. November l. I . ,

Vormittag 9 Uhr, in dcr OcrichiSlanzlei
^ur drilteu executive» Feilbietung acschl't'
ten wird.

K. k. Bezirksgericht AdelSbera, am
8. October I868.
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Er.nntag, deu ̂ ». ^^!l 'brr

der Neginient^ninsil (277 l )

«̂ « n« «« »>« > , . 2 :>

Oerolste,in-O.uadrille uon Strang. — ..Kiinst-
lerlrben/' Walzer uoii Strauß, — Onuerturc znr
Opcr: ,,Die Stuinmc uon Port ic i" , uon Anbcr. —
,,Sti l l-Leben,^ Polka sra!ü'aise lwn Zichrer. —
?ldagio und Mennct uun Äiozart. „Ainoro^
Pseile," Pulla-Ma^ur 0on Schanll. — Zwölfte
Variation uun Beriul lViolin^Solo), ..Gc-
schichtcil ll!i<j drin Wicner Wald", Walzer uon
Ioh. Htrauß, — „Die (^eisterbrselin'örnnss," gro-
ßes Potpourri lion Hchantl, lHsardao.

Eollectiv Anzeiger.
Ein im Sprccrcifllchc niutinirllr

(<v lum is »vird zu plliciren 'lesilchl.

Ein Lrhljungl, wllchcr Volkcuut-
»isse im Tpecercifache besitz!, sucht einen Post,,'».

Ein Lchrjungc iu ein KurMlinn-
und Galanterirgeschäst wird niifgenonnnen.

Als Prakticant in ein größcrcö
Geschäft wilnscht ein IuNsse baldigst zn n»
trrlnmmrn

Einc größere Landrealitä!, ^u jedem
Gcschllfttlbctriobc acrissnct. nm Stliüdc l'»ii
hirr lnapp an rinrr f>l'^ncntsn Straff', ist cni5
srci^r Hand nni 1̂ !.l.X>0 fl. ;>i vniiuisl'».

Eine schone Villa im besten M u -
zustande, m'bst Wohn- nnd in CoinflNt cingrrich
N'lm! UnIhschaftSsscliändc nnd dl'>, da;n sschö
vrnden Ackn', Wil'srn, Ä»,,' n»d Waldnna, in
der 9,'cihc von ^'aldach, ist l^illic, ;n urltan,!,'!!.
V ^ " N ä h r r r s i,» l,on!,^isionir!cn Anslunst<<^

Vnll'lln Stadt Nr. 234 im Heim an n'schr»
Haujr bci K«'. X . .T«»l»«'«»»!el». ^27t<^>

Dnlsl'ljl'lljl'ill'lfiölic
nach .^lVain, . t a r n t e n , 2 te l c r Nl a r f
nnd i» dir Provinzen, nnf t'cliel'isse Jahre,
in Raten riMzahlkar nnd zn gesetzlichen

Zinsen.
Einsmdungcn dcr Wrrthnachnn-iS-Ducnnirnlc

mit Retonrporto nnter Aü^abl' cicnancr Advcsŝ
»ild lctztcr Poslslalion an da« ' (2782)

zleinkOlllen
von jühl- gnlcr ^.nalität sind libl'r dir Wiütcri!-
-,rit fortwährend ;n habrn in der B a l i n h o f -
gasse H i ü . - ? t r . l 2 ' t . Anch wird jrdcö delic.
bigr Qnantnin unrntgrltlich ins Hant< zugestellt.

Bei Mnalnnc einer ganzen Eisenliahnwa-
genladnng, d. i. W0 Zoll-Centuer oder 17« W u -
nrr Centner, wird al« Pruvisioil nlir die ^nstcl^
lnngSsracht von >̂  lr. pcr Zull^Centner verrechnet

Um zahlreichen Znsurnch lullet ergelienst

(2771 l) Joscf Nosmnnu.

wrüsltcs La<^er von

Fenster Nolleten
ii f l . 1,20 i>i,d a u f w a l l t ^li j<dcm Prc i? ,
reichste tilid >^schlüackvollslc Al>i<lual)l von

Herbst- und Willtcr-Älcidcrstos-
feu und ^ioncr Teidcnwaarclt,

Ulnilicllrcfflichcs Sollillicut uon

Jacken, Pnlcllils u. Mänteln
lllld vielen Nlldcrcil Arl l lcl l ! ist stets zu
dcn billigstc» Preiscn zu hcidcn in dcr
M o d e w a a r e n H a n d l u n g dcö

K.k. priv. Hofhutfabrikaut.
^)i i c d s r l a s> c :

Wien. Stadt. Dowthocgassc Ur. 10.
F a b r i k :

Pciizillfl, Uc. 53 und 54.
Tail »,-,'i»»D«x«^ Z.n»-«'»' von

allen Gattuugett Herren-, Damcn-
und Kinderhiiten

nach französischen, englischen n»d eissenen ^a>,^n^.
Sowohl in diesen, als anch eigenen Cr^enlinisss»
werden Hüte, bei Einsendn»«, dcr Kopsiurite,
nach a,cwiinschl>'r Form zn den liilliczsten Fadrikij-
preisen ssegen ̂ iael>natnne des Velrciiie<? effcctnirt.

Nicht passende Hiüe n'erden ans Wunsch bereit:
willigst uinlielaiischt, M>?" >»»» «'»» <r«'«»»<
,»l««> ^« «>« ^«»»»«»»» » < » l ^ ,»l»« » »
, „ » < « » . ( 2 7 0 ^ 2)

Zn vcrpllchtcn M
zu llttlmlsen!

die »crrschnft Natschacher
Ältuhlr in Natschach, l cslchcid
aus 5> Gäugct,, ga»z »cu con-
stiuilt.

Aufra^cu und Offerte au dic
Guts inhabun^ iu Vlatschach
bei Tteinbrück. (2741—3)

Gefertigter gibt im „Hote! Oleph^nt," erste«
Htoes', Zimmer-str. Z«V, durch »2 Tage zahn-
ärztl iche und zahtttechuische Vrdmatiouett.

Dr. Tanzer,
Durcot der Fahnhcütuude a» ic> Uuiversitat

Wege» Geschäftsallflösung.

uou taprzirten ulld Holzmöbeln, Rouleaux, Tapeten, Vodeutepichen und
allcll m dicsci« Fcich ciuschlasscudeu Arlikclu zu hcrabg! setzten Prciseu.

' ' ^ " "' Gtadischa-Voistadt Nr. 2?.

l i l ' l l i , in Wl^»zl»ln NN! Thiti inqer Walde empfiehlt hiermit dcü
(^ ick t und Nliel!ülat i>öiNliO:^!. ' idettden suivic allen Faini

!>ien ihre Er;engülsse anczelegentlichst. Virsell'en bestehen i»
U l l t c v l ' l e i dc r l l vom.^ops biv« ',nni Fnsze, 3V>aIdwlillN'«iltc'
znin Uinhilllen lranler Glieder, sowie Ä i ^a lowo l l v e l , Sp i<
ritll<> '̂ ii Eiioeidnügen, ( f ' ^ t r a c t zn Bädern, H t ie f r r i l l i de l '
B a l s a m . Seit bereits sieben Jahren sind diese Arlitel E>"
meiügnt d>r leidenden Äienschheit geivorden, Tausende haben
dnrch denn Gebranch die ersehnte Hülse ssefnndeii. Neber

109 Zeugnisse M'» Aerzten mid ^'aien, sowie Gebranch^-Aniveisnncien stehen ^i-nli« zn Diensten.
^rdci« einzelne ö i i i t t ist inil dein Namm fti,»z»,»»l«lt bezeichnet n»d nnr allein echt im

.̂'aacr bei Herrn ' A l b e r t T r i l l t e r iu i'aibach. l<'5l>-ü>1

'/, !<'!, 5) ll — k,-.

'^ I'I. I l i . 25 ><>'
l , I''! «I 75 kl-.

^preisgekrönt
iu Paris «SO?. ' , !'!. 5 II. - k>.

'/2 l<l. 2 li. 50 >".
'/. l'l. 1 li. 25 ><l.
l / ^ l ' l l>. 7 5 k l

« « T » V . ẑ  Ĥ  « «̂1 i?

Nu>>l'ertrcfflicl,ee> »allslnittel ^egen veral.ctcll »usteil, l,n«
j>il,rlge »riscrkcit, Versclileillluuq, >tc,lchl»llstc», .^latarr!
und <vnt̂ Nu0l»,lg dcH .^clill'l)pfeH nild drv Vllftrölire, arut!
und clnoniscben Brust „l,d ^uugc» .^.itarrl), Bluthust«'

Bllltspciei, und Astlima.

Z e n g n i ß. (ö^tt 5)

Herrn G. A . W . M a y e r in Breslan.
Der Zweck meineö Henticicn ist bloß, Ihnen anzuzeigen daß sich 111

weisler V rns t -Ty rn f t von Tast ;u Tag steigender Neliebsauil-e
erfreut n»d uon den betreffenden Abiiehineiu in seiner 3,t>irkttna, al
aussse;cicli:let allqeolei» belobt und erkannt w i r d .

Pesth. Joseph vvu Tori ik, Apolhclcr zum „hl. Geist"

Obiger Brust - Synip ist nnr allein echt zn obigen Preiscu zu hab,
bei H . ^>. >^,»n»«'«,«»»»>t« „zur Vriestaubc" in >,»ll,»»«-l»,

Jede Flasche ist mit meiner eingelirauntm Firma versehen.

Versicherung - Bank „ A P I S " in Wien.
Wir beehren uns hiemit zur allgemeinen Kenntniss zu bringen, dass wir

nach freundschaftlicher Lösung unseres bisherigen Verhältnisses mit Herrn F. P.
Vidic die ]Iaiij»t-l£e]H°äi^Bfit*im% unserer Bank für das Herzogthum K r a i e s
dem Herrn JE» I V r p i 11 isi l ' j&ibacli mit dem statutenmässigen Rechte der
Fertigung der Polizzen übertragen haben.

Wien, <I«ii 2*. OHOIM i 1MJ*. JJlC UlFCCtlOIL

Bezugnehmend auf die vorhergehende Annonce beehre ich mich, in mei-
nem wie im Namen meiner Agentschaften, mich dem p. t. Publicum zum Ab-
schlüsse von Viehversicherungen bestens zu empfehlen.

IJ a i h a c h . «|<>n » 1 . Oelo l ier i § 6 N . " • •* ^' '"jP^ll^
(2773) Hauptplatz Nr. 279.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v , i t l c i u i n a y r n n d F r b o r B a m b e r g i n ^ 'a ibach.


